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LageplanAnreise ÖV

Veranstaltungsort:

Anreise

TU-Graz
Hörsaal I - Tiefparterre
Rechbauerstraße 12
8010 Graz

mit der
Straßenbahn
Linien 1 und 7 bis
Maiffredygasse oder mit
der Linie 3 bis
Rechbauerstraße.

Institut für
undStraßen- Verkehrswesen



zum Thema Anmeldung & Info

DAS
PROGRAMM

Die zur Diskussion stehende Neufassung
der 1999/62/EG soll
einheitliche Rahmenbedingungen für die
Einhebung von der
einzelnen EU-Staaten schaffen.
Insbesondere die Regelungen zur
Gebührenbemessung und deren Grundlagen
sowie die Verwendung der Einnahmen
stehen teilweise im Widerspruch zur
österreichischen Praxis.

Daneben gewinnt die
von Systemen im Pkw-
Verkehr immer mehr an Bedeutung. Grund
dafür ist die rasante Zunahme des
Kraftfahrzeugverkehrs, der vor allem in
Ballungsräumen zu erheblichen

Mit der Einführung der ist die
Finanzierung des Lückenschluss-
programmes der ASFINAG für das
hochrangige Straßennetz in Österreich
gesichert. Dagegen erscheint die
Finanzierung des Ausbaues der
Schieneninfrastruktur durch
Benutzergebühren nicht möglich - obwohl
der Nachholbedarf an Investitionen für die
Bahn gewaltig ist. Dabei kommt der

und dem eine
wesentliche Bedeutung zu.

Das Seminar " " soll das
Spannungsfeld zwischen Infrastruktur-
bereitstellung, Finanzierung und
Verkehrslenkung für die Verkehrsträger
Straße und Schiene aufzeigen und neue
Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis
einem interessierten Publikum zur
Diskussion stellen.

Wegekostenrichtlinie

Benutzergebühren

Lenkungsaufgabe
Road Pricing-

Lkw-Maut

Kostenrechnung Controlling

Kosten im Verkehr

Risiken für
das Wohl und die Gesundheit von uns
Menschen geworden ist. Zusätzlich soll der
ständigen Gefahr von
entgegengewirkt werden.

Stauerscheinungen

Donnerstag, 12. August 2004
9.30 bis 17.30 Uhr

Anmeldung E-Mail

Fax

Teilnahmegebühr: € 100,-
Studierende: € 30,-

Einzahlung bis Mittwoch, 4. August
2004

T

T

Technische Universität Graz
Hörsaal I - Tiefparterre

Rechbauerstraße 12
8010 Graz

per an
ulrich.bergmann@tugraz.at

oder per an 0316/873-4199

Bank Austria
BLZ 12.000

Konto: 516.561.018.23
Verwendungszweck: D12.090.000.19

Veranstalter ist das
Institut für und

Kontakt:
Ulrich BERGMANN

0316 / 873-6226

Georg KRIEBERNEGG

0316 / 873-6723

UAss. DI Dr.techn.

UAss. DI

www.bau.tugraz.at/isv/kosten

Straßen- Verkehrswesen

ab 9:00 Anmeldung

Hans SÜNKEL, o.Univ.Prof. DI Dr.

Helmut PRAGER, Ministerialrat DI Dr.

Werner GOBIET, Univ.Prof. DI Dr.techn.

Peter , em. O.Univ.Prof. Dr.

Max HERRY, Dr.

11:00 Kaffeepause

Peter KLUGAR, DI

Stefan , DI

12:15 Mittagsbuffet

Gerhard GÜRTLICH, MR Mag. Dr.

Georg KRIEBERNEGG, Univ.Ass. DI

14:30 Kaffeepause

Franz LÜCKLER, DI

Georg-Michael , DI Dr.

Transportmittel des 3. Jahrtausends: Straße vs Schiene
Teilnehmer: Errichter und Betreiber

17:30 Seminarausklang

9:30 Eröffnung und Begrüßung

9:40 Kosten im Verkehr

10:00 EU - Wegekostenrichtlinie und Auswirkungen für Österreich

10:30 Österreichische Wegekostenrechnung 2000:
Was ist hier so teuer?

11:30 Kostenrechnung Schiene - von den Gesamtkosten zum
Benutzerentgelt

12:00 Grenzkostenrechnung: Zwischen Theorie und Wirklichkeit

13:30 Finanzierung der Straßen- und Schieneninfrastruktur aus
Sicht des Bundesministeriums

14:00 Road Pricing: Finanzierung oder Verkehrslenkung?

15:00 Infrastrukturfinanzierung über Benutzergebühren

15:30 Kostencontrolling bei Großbauvorhaben im Bereich der
Schieneninfrastruktur

16:00 PODIUMSDISKUSSION

Rektor der TU-Graz

Vorstand der Österreichischen Forschungsgemeinschaft Straße und Verkehr

Vorstand des Instituts für Straßen- und Verkehrswesen, TU-Graz

Präsident der Österreichischen Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft

Herry Consult

Leiter des Geschäftsbereichs Netz der ÖBB

TU-Graz

Bundesministerium für Verkehr-, Innovation und Technologie

Institut für Straßen- und Verkehrswesen, TU-Graz

Vorstand der ASFINAG

Vorstand der HL-AG
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